
WERT/VOLL

20 AUGUST 2026 - 27 AUGUST 2026

Unternehmensnachfolge neu gedacht.

Datum: 26. November 2026

Uhrzeit: 09:30 - 17:00 Uhr 

Ort: Hochschule Merseburg, Hörsaalgebäude (Hö), Hörsaal 8

Adresse: Eberhard-Leibnitz-Str. 2, 06217 Merseburg

Anmeldung: bis spätestens zum 17.11.2026 über unser Anmeldeformular 
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Mon

Programmablauf (1/2)

09:30 – 10:00 Uhr | Ankommen & Registrierung

Begrüßungskaffee im Foyer der Hochschule Merseburg

10:00 – 10:20 Uhr | Eröffnung und Grußworte

Prof. Dr. Annette Henn, Vertretung der Professur ABWL, insb. Entrepreneurship & Leitung

Gründungscampus HoMe, Hochschule Merseburg

Antje Bauer, Geschäftsführerin Geschäftsfeld Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK

Halle-Dessau 

Prof. Dr. Christine Volkmann, UNESCO-Lehrstuhl für Entrepreneurship und Interkulturelles

Management, Bergische Universität Wuppertal

10:20 – 10:40 Uhr | Keynote: „Unternehmertum als Wertegemeinschaft – Warum Nachfolge mehr
ist als Kaufpreisverhandlung“ – Prof. Dr. Christine Volkmann, UNESCO-Lehrstuhl für

Entrepreneurship und Interkulturelles Management, Bergische Universität Wuppertal

Die Verbindung von ökonomischer und ideeller Unternehmensbewertung sowie die Zukunft von

Unternehmertum im Wandel. 

10:45 – 12:00 Uhr | Paneldiskussion: „Was ist ein Unternehmen wert?“ – Antje Bauer,

Geschäftsführerin Geschäftsfeld Starthilfe und Unternehmensförderung, IHK Halle-Dessau; Nils

Sandvoß, Leitung Förderberatung & Christian Alberto Valverde Bergs, Investitionsbank Sachsen-

Anhalt; Peter Kloss, Bürgschaftsbank Sachsen-Anhalt GmbH (BB) und Mittelständische

Beteiligungsgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH (MBG); Marcel Sitz, Geschäftsführer HOFFMANN &

PARTNER Fortbildung und Beratung GmbH Halle; Gerd Neudert, Geschäftsführer Neudert

Consulting und Coaching UG; Karl Reinert, Betriebsleiter Reitanlage & Pferdepension Reinert; Ralf

Harrie, Abteilungsleiter Gründungberatung, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

Eine interdisziplinäre Betrachtung:

Finanzieller Wert: Unternehmensbewertung, Kapital und Risiko 

Rechtlicher Blick: Due Dilligence 

Gesellschaftlicher Wert: Beschäftigung, Innovation und regionale Verantwortung 

Persönlicher Wert: Motivation, Sinn, Nachhaltigkeit 

Institutioneller Blick: Förderbanken, Kammern und Hochschulen

Moderation: Annette Henn 
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Mon

Programmablauf (2/2)

12:00 – 13:15 Uhr | Netzwerk-Lunch

Gelegenheit zum Austausch zwischen Studierenden, Gründer:innen, Nachfolger:innen, Expert:innen

und Investor:innen.

13:15 – 14:45 Uhr | Themen kompakt und konkret am Beispiel

1) Bewertung & Übergabe konkret mit der IHK Halle-Dessau und einem erfahrenen Nachfolge-

Experten der Beratervereinigung Unternehmensnachfolge Sachsen-Anhalt e.V.

2) Finanzierung & Förderung von Nachfolgen mit der Investitionsbank und MBG + BB Sachsen-

Anhalt 

3) Werte gestalten - die Investorinnenperspektive & Best Practices mit Ina Päßler-Setzepfandt 

 14:45 – 16:00 Uhr | Impulse 

1) Eine erfolgreiche Nachfolgegeschichte aus Sachsen-Anhalt mit Karl Reinert, Betriebsleiter

Reitanlage & Pferdepension Reinert 

2) Modellvorhaben WES+ Women Entrepreneurs in Science mit Prof. Dr. Christine Volkmann &

Hannah Jensen zu Angeboten der Bergischen Universität Wuppertal und deren Anschlussfähigkeit

an existierende Strukturen der Gründungsunterstützung an Universitäten und Hochschulen

Mit dem Bund-/Land-Modellprojekt WES+ sollen Hochschulen bundesweit von den erfolgreichen Angeboten und Events

des NRW-weiten Projekts „Women Entrepreneurs in Science" (WES) profitieren. Die Akteurinnen und Akteure an der

Bergischen Universität Wuppertal setzen dabei auf einen ganzheitlichen Ansatz zur Unterstützung von Gründerinnen

und erweitern die Zielgruppen insbesondere um Frauen, die als Nachfolgerinnen ein Unternehmen übernehmen

möchten. Gefördert wird das Projekt von 2025 bis 2028 mit 1,57 Millionen Euro durch das Bundesministerium für

Wirtschaft und Energie (BMWE) sowie das Ministerium für Wirtschaft, Industrie, Klimaschutz und Energie des Landes

NRW (MWIKE).

16:00 – 16:15 Uhr | Abschlussforum: „Der Wert von Unternehmertum – Perspektiven“

Gemeinsame Reflexion: Wie verändern sich Wertvorstellungen in Wirtschaft und Gesellschaft?

Welche Rolle spielt Nachfolge als Beitrag zu Nachhaltigkeit und Transformation?

16:15 – 17:00 Uhr | Get-together

Austausch bei einem kleinen Imbiss – mit Gelegenheit zum persönlichen Gespräch im Netzwerk.
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